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The	problem
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(food) production     vs nutrient load

in the Baltic Sea



Our	current products
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Mussels

Algae

Knowledge



Our	vision
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Abb. AII -2: Darstellung 
der Stoffflüsse Stick-
stoff und Phosphor in 
der IMTA-Anlage. 
Weiße Pfeile stehen für 
die Aufnahme von 
Nährstoffen in die 
gezüchteten 
Organismen bzw. den 
Austrag von 
Nährstoffen durch die 
Ernte der gezüchteten 
Organismen. Schwarze 
Pfeile stehen für 
Einträge ins Wasser 
bzw. Sediment. Graue 
Pfeile symbolisieren 
den Nährstoffumsatz im 
Sediment. Zahlen an 
den Pfeilen geben 
Mengen von Stickstoff 
(N) bzw. Phosphor (P) 
an, die aus Literatur-
werten entnommen 
bzw. angepasst / 
errechnet werden 
konnten. 
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Abb. AII 2: Darstellung 
der Stoffflüsse Stick-
stoff und Phosphor in 
der IMTA Anlage. 
Weiße Pfeile stehen für 
Aus-trag aus Wasser. 
Schwarze Pfeile stehen 
für Eintrag in Wasser 
bzw. Sediment. Zahlen 
an den Pfeilen geben 
Mengen von Stickstoff 
(N) bzw. Phosphor (P) 
an, die aus Literatur-
werten entnommen 
bzw. angepasst werden 
konnten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4,81 t Futter 
383 kg N 
43 kg P 

3,7 t Fisch 
145 kg N 
13 kg P 

50 t 
Muscheln 
575 kg N 
30 kg P 

20 t Algen 
345 kg N 
80 kg P 

198 kg N 

40 kg N 

345 kg N 80
 kg

 P
 

21
 kg

 P
 500 kg N 16

7 k
g P

 

1.325 kg N 

213 kg P 

gel. Nährstoffe 
Plankton 

250 kg N 

16 kg P 

Nährstoff Aufnahme und Abgabe durch physikalische chemische und biologische Prozesse  
abgabe 

8 k
g P

 



The	market
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The	current farm
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Schematischer	Lageplan	der	einzelnen	Komponenten	

	
Abbildung	3:	Draufsicht	Skizziert	

Der	Abstand	zwischen	den	einzelnen	Leinen	(Abb.	4)	beträgt	mindestens	7	Meter	(Abb.3).	Die	
Hauptströmungsrichtung	verläuft	von	N-O-	nach	S-W-Richtung.	Am	nördlichen	Ende	werden	
je	nach	Bedarf	mehrere	(in	der	Abbildung	beispielhaft	2	Stück)	Arbeitsplattformen	von	12	x	5	
Metern	Grundfläche	 installiert.	 Diese	werden	mit	Grundgewichten	 /	 Schraubankern	 sicher	
verankert.	 Neben	 den	 Arbeitsplattformen	 (Abb.	 6	 und	 7)	 werden	 ebenfalls	 drei	 der	 in	
Abbildung	5	beschriebenen	Fischgehege	 installiert	und	die	Anlage	nordöstlich	abschließen.	
Hierbei	 ist	 die	 Lage	 der	 Fischgehege	 am	nord-östlichen	 Rand	 der	 Anlage	 so	 gewählt,	 dass	
Nährstoffausträge	von	der	Fischzucht	mit	der	Strömung	durch	die	Muschel-	und	Algenzucht	
getragen	 werden	 und	 so	 direkt	 aufgenommen	 werden	 können,	 siehe	 auch	 Abschnitt	
Aquakulturkonzept.		
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The	future	farm
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We	have

• All	necessary permissions to	grow:
– 50	t	musssels
– 20	t	algae
– 3,7	t	fish

• Space	
• Knowledge
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We	offer

• Space,	to
– try	out	your	ideas
– experiment
– cooperate

• Knowledge											
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…..for	a	small feeJ



The	team
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Kieler	Meeresfarm	GmbH	&	Co.	KG
Tiessenkai 10
24159	Kiel
info@Kieler-Meeresfarm.de
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